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Liebe Schützenschwestern, 

    liebe Schützenbrüder, 

        liebe Jungschützen:innen, 
 

die Generalversammlungen der 
Jugend und der Aktivitas haben 
wir erfolgreich letzte Woche hin-
ter uns gebracht. Wir konnten 
Euch auf den neuesten Kenntnis-
stand über unsere Gesellschaft 
bringen; wir haben auch diskutiert. 
 

So im Nachhinein fiel mir auf, 
dass hinsichtlich der Arbeitsdien-
stumlage nicht ALLES, KLAR 
zum Ausdruck kam; deshalb erlauben wir uns mit dem Arbeitsblatt  

auf Seite 27 

  „Umsetzung Arbeitsdienstumlage“ 

die verbliebenen offenen Fragen nochmals anzusprechen! 

Es ist uns aber lieber, wenn wir keine Kosten wegen Nichterfüllung in 
Rechnung stellen müssen, sondern wenn alle ihre Aufsichtdienste, Un-
terstützung im Gastrobereich, etc. ableisten. 

 

Wir suchen dringend noch Personen, die sich als: 

- Schießleiter 

- Aufsichten 

- Helfer im Gastrobereich 

- Helfer für Schreibdienste (Word + Excel) 

- Helfer bei Arbeitseinsätzen 

betätigen.  

 

Bitte meldet Euch bei mir unter  

email: 1.Schuetzenmeister@ssg-lif.de  persönlich! 

 

Fortsetzung nächste Seite 
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Des Weiteren möchten wir auf das anstehende Schützenfest verweisen.  

Schützenbrüder und  Schützenschwestern, die noch keine Uniform besitzen wenden sich bitte dringend an: 
 

für Uniformjacke und Hut - Fa. Kümmet in Kronach  telef. Termin vereinbaren 09261/3521 
 

für Dirndl - Fa. Rußwurm in Schwürbitz  telef. Termin vereinbaren 09574/3170 
 

Die Uniformjacke wird individuell gefertigt; den Stoff hierfür hat nur die Fa. Jagd und Sport Kümmet, Kronach, 
vorrätig.  
 

Bedenkt bitte, dass unser Fest von einem attraktiven Auftritt unserer Schützen:innen abhängt. Eine Schützenjacke 
ist ja im Vergleich zu einem Luftgewehr wahrlich ein Schnäppchen. 
 

Ich wünsche Euch ALLEN eine erfolgreiche Schießsaison und jetzt erst einmal  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

An dieser Stelle sei unserem Peter Hoja und seiner Gemahlin Birgit ein herzliches Dankeschön für die Organisation 
des Osterschießens gesagt, dass krankheitsbedingt von Horst Göring und Helfern durchgeführt wurde. 

 

 

 

Euer 

 

 

Erwin Kalb 

1.Schützenmeister 
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Bilder: Peter Hoja 1. Schriftführer 

  wünscht  
   Peter & Birgit 
            Hoja 
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Bild: Horst Göring  2. Sportleiter 

 

    wünscht Euch allen 

                       Justi mit Familie 
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Bericht: mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret und dem Obermain Tagblatt Lichtenfels, Bilder: Peter Hoja 

Generalversammlung 2022 

Nachdem in den beiden zurückliegenden Jahren die 
Jahreshauptversammlungen der Königlich-
Privilegierten Scharfschützengesellschaft jeweils 
Corona-bedingt in den August verschoben werden 
mussten, konnte diesmal die Versammlung zum ei-
gentlichen Zeitpunkt im Frühjahr stattfinden.  

Bei den Teilwahlen waren wieder viele Positionen zu 
besetzen. Eine besondere Ehre wurde dem langjähri-
gen Schatzmeister Robert Gack mit seiner Ernennung 
zum Ehrenmitglied zuteil. Auf Grund der Pandemie 
fiel der Rückblick des Schützenmeisters Erwin Kalb 
auf das vergangene Jahr relativ mager aus. Erfreuli-
cherweise habe sich die Mitgliederzahl im vergange-
nen Jahr leicht auf 505 erhöht und sei bisher auf 513 
angestiegen. Die Schützenstände mussten überwie-
gend geschlossen und Veranstaltungen einschließlich Schützenfest abgesagt werden. Lediglich im Juli und Septem-
ber konnte jeweils ein Biergartenfest in kleinem Rahmen und am ersten September-Wochenende der Herrenausflug 
stattfinden. Zudem hatte Peter Hoja die Mitglieder zu zwei Wanderungen eingeladen. 

Die im Oktober 2020 begonnenen Baumaßnahmen, insbesondere die Sanierung des alten und der Neubau eines wei-
teren Pistolenstandes, konnten aber bis Juli 2021 abgeschlossen werden, stellte der Schützenmeister zufrieden fest. 
Die Einweihung des neuen Schießstandes durch den katholischen Pfarrer George Thottankara und die evangelische 
Pfarrerin Anne Salzbrenner sei aber nur in einem kleinen Rahmen möglich gewesen. 

Der Schützenmeister verwies auch auf die vom Schriftführer Peter Hoja hervorragend betreute und mehrmals im Jahr 
erscheinende Online-Zeitung „Das Bläddla“, in der man sich über sämtliche Aktivitäten der Gesellschaft informieren 
könne. Schließlich machte Erwin Kalb darauf aufmerksam, dass das Schützen- und Volksfest vom 8. bis 17. Juli in 
gewohnter Weise stattfinden werde. So habe man die Verträge mit den Schaustellern und Musikgruppen längst abge-
schlossen und sei das Schießprogramm zum Hauptschießen bereits in Druck gegangen. 

Schützengesellschaft steht finanziell auf „gesunden Beinen 

Zweite Bürgermeisterin Sabine Rießner lobte das große Engagement der Verantwortlichen der Schützengesellschaft. 
Schatzmeister Robert Gack stellte in seinem Kassenbericht fest, dass die Schützengesellschaft auf 
„gesunden Beinen“ stehe und bedankte sich beim Schützenmeisteramt für das wirtschaftliche Handeln wäh-

rend der Corona-Zeit. 

Königshäuser laden zur Party 
 

Schützenkönig Martin Gesslein lädt die Mitglieder zur gemeinsamen Kö-
nigsparty der Damen und Herren am 14. Mai ab 18.00 Uhr in den Schützen 
Biergarten ein. 

 

 

 Fortsetzung nächste Seite 
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Fortsetzung Generalversammlung 

Im Gegensatz zu normalen Zeiten konnte der Sportleiter Christian Thiel nur über wenige sportliche Ereignisse aus 
dem Vorjahr berichten. Bei den Vereinsmeisterschaften im Oktober konnte er aber gleich 24 Titelgewinner auszeich-
nen, die mit dem Kleinkalibergewehr, Luftgewehr, Pistole oder Revolver in verschiedenen Disziplinen oder Alters-
klassen an den Start gegangen waren. Bereits im August hatten 44 Schützen in acht Disziplinen die Vereinsmeister 
im Großkaliber mit der Lang- und Kurzwaffe ermittelt. 

Western-Schützen bei der deutschen Meisterschaft sehr erfolgreich 

Der 2. Schützenmeister Uwe Matzner stellte die großen Erfolge der Lichtenfelser Western-Schützen bei der deut-
schen Meisterschaft 2021 heraus. Martin Roppelt erzielte erste Plätze in den Disziplinen Cowboy, Speed-Revolver, 
Speed-Rifle und 97/11 sowie einen dritten Rang bei der Disziplin Shotgun. Philipp Seibel errang erste Plätze in den 
Disziplinen Wrangler und Shotgun sowie einen zweiten Rang bei Speed-Revolver. Und auch Werner Simon kam mit 
einem zweiten Platz in der Disziplin Senior auf das Siegerpodest. 

Neuwahlen 2022 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neuwahlen 2022: 

2. Schützenmeister: Uwe Matzner, 3. Schützenmeister: Hans-Georg Rießner, 1. Schriftführer: Peter Hoja, 2. Schatz-
meisterin: Birgit Hoja, 2. Sportleiter: Horst Göring, 1. Pistolenwart: Matthias Heft, 1. Jugendschützenmeister: Frank 
Schwarz, 2. Platzmeister: Florian Dehler, 2. Hauswart: Hans Fischer, 1. Damenleiterin: Michaela Brandmeier, Leiter 
Luftgewehr: Andreas Werner, Waffenwart: Lothar Leepa, Leiter Vorderlader: Ursula Osterlänger, Technischer Lei-
ter: Michael Haas, Leiter Westernschießen: Martin Roppelt, Leiter BdMP: Dr. Frank Wellmann, Rechnungsprüfer: 
Siegfried Hild und Jürgen Ruckdeschel, Fahnenjunker: Dr. Markus Brandmeier, Alexander Regele und Tobias Hetz. 

 

Fortsetzung nächste Seite 
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Fortsetzung Generalversammlung 

Ehrungen Für Treue Mitarbeit 
Gau– und BSSB Ehrungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mitglieder der Schützengesellschaft, welche für besondere Verdienste während der Bauphase,  
bei Arbeitseinsätzen und in der Gesellschaftsorganisation geehrt wurden 

Goldenes Gesellschaftsabzeichen:  Peter Richter und Axel Richter 

Protektorzeichen in Silber:  Birgit Hoja 

In Anerkennung BSSB:  Frank Fischer, Volker Kotschenreuther, Christof Lieb 

Gauehrennadel klein:  Martin Büttner 

 
Für Treue Mitarbeit: 

Artur und Gudrun Ansilewski, Jürgen Aumüller, Lukas Büttner, Michael Carter, Stefan Gerber,  

Martin Gesslein, Ulrich Haas, Thomas Klingner, Robert König, Andrea Kotschenreuther,  

Wolfgang Masching, Rene Pawlik, Astrid Regele, Martin Roppelt, Werner Schmidt-Maier, Werner Simon, 

Carola Stellmacher, Jürgen Storath, Heidi Vieweg, Thomas Weiß, Kenneth Kampas  
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Fortsetzung Generalversammlung 

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

60 Jahre Mitgliedschaft: 
Rolf Werner 

 

50 Jahre Mitgliedschaft: 
Siegfried Hofmann, Klaus Hummel, Walter Knöferl, Andreas Nawrocki,  
Herwig Schönfelder, Heinz Ultsch 

 

40 Jahre Mitgliedschaft: 
Andrea Janson, Wolfgang Lother, Christian Thiel 

 

25 Jahre Mitgliedschaft: 
Dietmar Heinkelmann, Edeltraud Hoja, Kathrin Knöferl, Michael Thiedmann,  
Eduard Wentzl, Caroline Woock 
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Generalversammlung 2022 

Neues Ehrenmitglied 1.Schatzmeister Robert Gack 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Robert ist im Februar 2000 in unsere Schützengesellschaft eingetreten. Im März 2001 zum ersten Mal als Schatz-
meister gewählt! Somit ist er seit 21 Jahren Schatzmeister – es ist ein absoluter Glücksfall für die Gesellschaft so 
einen engagierten ehrenamtlichen Schatzmeister zu haben, der weitsichtig und vorausschauend plant, kritisch hinter-
fragt und auch mal Ecken und Kanten zeigt.  

Er hat die Gesellschaft finanziell erstklassig, durch zum Teil schwere Zeiten, mit enormen persönlichem, ehrenamtli-
chen Einsatz geführt hat und führt. 

Mit 3 Schützenmeistern hat er zusammengearbeitet! Jochen Thiel hat ihn 2001 zum Schatzmeister berufen und damit 
gings auch gleich richtig los! Mit dem Neubau 1999/2000 und nicht mehr ganz überschaubaren Kosten zu einem be-
stimmten Zeitpunkt als die Anlage doppelt so viel verschlang wie geplant; u.a. weil ein Architekturbüro beim Addie-
ren Fehler machte! Der ursprünglich geplante zweite Pistolenstand wurde auf unbekannte Zeit verschoben. 

Mit Siegfried Jäkel kam 2003 der zweite Schützenmeister ins Spiel. Schulden wurden minimiert bevor 2008 die Pho-
tovoltaikanlage mit einem Kostenblock von 550.000 Euro errichtet wurde.   

Mit Erwin Kalb kam sein dritter Erster Schützenmeister ins Amt. Schon lange war der Bau des nunmehr begehbaren 
Standes ins Auge gefasst worden. 2020 begannen die Bauarbeiten und 2021 wurde der Stand fertiggestellt. Mit der 
Sanierung der von Jochen Thiel 1999 erbauten Stände  wurden insgesamt 700.000 Euro ausgegeben. 

Dabei hatte er immer auch Kosten für Erhalt des Altbaus im Auge – wie z.B. Sanierung und Upgrade der DISAG 
Anlagen, Sanierung der Bodenbeläge und der Lichtversorgung in diesen Ständen, Sanierung des Saales und anderer 
Räumlichkeiten! Auch die Schließanlagen sowie die  Schutzeinrichtungen kosteten immer viel zusätzliches Geld! 

Er hat sich um Kredite, Rückzahlungen, Zuschussanträge gekümmert und uns wohl auch ganz ordentlich im Stadtrat 
vertreten. Dank seiner guten Planung kam es nie zu Verzögerungen bei der Bezahlung von Rechnungen, ganz im 
Gegenteil wir sind ein solventer Partner für unsere Geschäftspartner! 

Er hat Berge an Akten geschaffen; d.h. bei nur 3 Ordnern jährlich bisher 63 Aktenordner voller Arbeit abgeliefert! 

Lieber Robert, wir danken Dir für Deinen hervorragenden Einsatz  

in all dieser Zeit und in dem verbleibendem Jahr von Herzen!   
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                         Böllerabteilung/Böllerlehrgang  

                         am 22./24.10.2022 in Lichtenfels 

Unsere Böllerabteilung, die vor 35 Jahren gegrün-

det wurde, sucht zur Verstärkung neue Böller-

schützen, um Anlässe wie auswärtige Festzüge, 

Gau- und Bezirksveranstaltungen, Hochzeiten von 

Schützenmitgliedern, etc. lautstark zu untermalen. 

Außerdem werden auf Gau-, Bezirks- und Landes-

ebene jährlich einige Böllerschützentreffen ange-

boten, die wir mit einer größeren Mannschaft wie-

der besuchen könnten. 

Um Böllerschütze/in werden zu können, benötigt 

man eine Prüfung nach §27 SprengG, die nach ei-

nem entsprechenden Lehrgang abgelegt werden 

kann. Vor ca. 2 Jahren hatte sich bereits eine Grup-

pe von Schützen gefunden, die hierfür Interesse 

gezeigt hatte, allerdings wurden in dieser Zeit 

sämtliche angebotenen Lehrgänge aufgrund von 

Corona abgesagt. 

Zwischenzeitlich werden wieder entsprechende Kurse angeboten. Die Fa. Elsesser würde gerne einen Lehr-

gang bei uns in Lichtenfels abhalten, Voraussetzung ist allerdings, dass sich mindestens 12 Teilnehmer fin-

den. Wir hätten auch die Möglichkeit, diese Veranstaltung gau- bzw. bezirksweit auszuschreiben, allerdings 

sollten wir vorrangig zunächst unsere eigenen Schützen berücksichtigen. Es gilt dabei aber zu bedenken, 

dass die maximale Teilnehmerzahl gesetzlich auf 20 Personen begrenzt ist und Interessenten nach Eingang 

der Anmeldung Berücksichtigung finden. 

Der vom Lehrgangsträger festgesetzte Lehrgangs-Termin ist der 22. und 24.10.2022. Eine verbindli-

che Anmeldung bei der Fa. Elsesser ist bis zum 31.05.2022 erforderlich, allerdings sollte uns euere 

Anmeldung bereits Anfang Mai vorliegen, damit wir die restlichen freien Plätze am Bezirksschützen-

tag am 15. Mai 2022 anbieten können. 

Zur Anmeldung ist unbedingt eine Unbedenklichkeitsbescheinigung (nicht älter als 1 Jahr) vorzulegen. Die-

se ist beim Landratsamt zu beantragen (Gebühr € 70,00). 

Die Kosten für den Lehrgang sind abhängig von der Teilnehmeranzahl (ca. € 120,00). Näheres erfahrt ihr 

vorab bei Herrn Elsesser, auch ob evtl. andere Lehrgänge (Vorderlader/Wiederlader) mit angeboten werden. 

Anmeldungen sollten direkt an Fa. Elsesser erfolgen: 

Tel.: 0160-8705944 

Email: t.e-waffenschulungen@gmx.de 

Bitte bestätigt mir euere verbindliche Anmeldung auch an db@fritzmann.org oder 0172-7842764 
(mob/SMS/WhatsApp), damit wir einen Überblick über den Anmeldungsstand behalten. 
Gerne nehme ich euch in unsere Böller-WhatsApp-Gruppe auf. 

Für weitere Fragen dürft ihr gerne jeweils donnerstags im Schützenhaus oder auch telef. (siehe oben) 

auf mich zukommen. Dieter Brandmeier 

mailto:t.e-waffenschulungen@gmx.de
mailto:db@fritzmann.org


„Des Bläddla“ Nr. 55  Seite 11 

 

 

Bericht und Bilder: mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret und dem Obermain-Tagblatt 
 

Gibt's in diesem Jahr ein Lichtenfelser Schützenfest? 
 

Nachdem das Schützenfest Corona-bedingt zweimal hintereinander ausfallen musste, hat das Schützenmeisteramt 
nun die wichtigsten Vorbereitungen getroffen, damit das diesjährige Schützenfest wieder stattfinden kann. Dies er-
klärte Schützenmeister Erwin Kalb in einem Gespräch mit dieser Redaktion hoffnungsvoll. 
Von der Corona-Pandemie sei auch die Königlich Privilegierte Scharfschützengesellschaft Lichtenfels als einer der 
prägenden Vereine der Region sowohl in sportlicher als auch in gesellschaftlicher Hinsicht stark betroffen gewesen. 
Seit März 2020 mussten weitgehend alle sportlichen Termine abgesagt werden. Ein regelmäßiges Schießtraining 
war seither ebenfalls nicht mehr möglich. 
 
Absagen haben Finanzlage der Schützengesellschaft arg getroffen 
Besonders schwerwiegend für die Finanzlage der Schützengesellschaft erwiesen sich die notwendige Schließung der 
Gaststätte im Schützenhaus und vor allem die Absage des traditionsreichen Schützen- und Volksfestes sowohl 2020 
als auch 2021. Dabei erinnerte der Schützenmeister an die notwendige Vorbereitungszeit auf so eine große Veran-
staltung nach dem Motto „Nach dem Fest ist vor dem Fest“. So seien in den beiden vergangenen Jahren wie immer 
frühzeitig Vereinbarungen mit den Schaustellern und Musikkapellen getroffen worden, die dann wieder zurückge-
nommen werden mussten. 
Fröhliche Gesichter sah man beim letzten Schützenauszug vor der Corona-Pause im Juli 2019. Nun habe man für 
das anvisierte diesjährige Schützenfest, das von Freitag, 8. Juli, bis Sonntag, 17. Juli, terminiert ist, eine neue Pla-
nung erstellt und die Veranstaltung bei der Stadt und damit auch bei der Polizei beantragt. 
 
Platzmeister Dieter Brandmeier schon eifrig bei der Arbeit 
Eine wichtige und zeitraubende Aufgabe sei dem seit 20 Jahren amtierenden Platzmeister Dieter Brandmeier zuge-
kommen, der, unterstützt durch seinen Stellvertreter Florian Dehler, die Verhandlungen mit den Schaustellern führte 
und ihnen nach einer öffentlichen Ausschreibung die etwa 50 Plätze zuwies. Die Vertragspartner reichen von traditi-
onellen und modernen Fahrgeschäften über Schieß- und Losbuden bis zu vielfältigen Angeboten für das leibliche 
Wohl, von süßen Leckereien bis zu deftigen Schmankerln. Neben vielen langjährigen Partnern sind auch immer 
wieder einige neue Schausteller dabei. Üblicherweise kooperieren bei der Verpflichtung der Schausteller die Lich-
tenfelser Schützen mit ihren Kollegen in Coburg und Kronach, deren Feste unmittelbar auf das Lichtenfelser Schüt-
zenfest folgen. Denn viele der Schausteller besuchen alle drei Feste. 
Etwas schwieriger zeigte sich die Situation bei den Kapellen nach der langen auftrittslosen Zeit. Mittlerweile seien 
aber die etwa 20 benötigten Kapellen alle unter Vertrag genommen, um die Umzüge musikalisch zu begleiten und 
die Besucher auf dem Festplatz 
mit ihrer zünftigen Blasmusik 
zu unterhalten. Darunter befin-
den sich auch wieder einige 
neue Musikgruppen. Erstmals 
konnte eine sehr bekannte Rock- 
und Showband gewonnen wer-
den, die am Samstag, 9. Juli, im 
Biergarten für Stimmung sorgen 
soll. 
Die Umzüge erfordern laut 
Schützenmeister Erwin Kalb 
natürlich eine genaue Planung 
hinsichtlich der Genehmigung, 
der Absicherung, der Beteili-
gung und der Aufstellung. Mit 
einigen Partnern wie dem Fest-
wirt und dem Brauhaus Leikeim 
bestünden langfristig geschlos-
sene Verträge, die eingehalten 
werden müssten. 
 
 
 
 
 

Fortsetzung nächste Seite 
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Fortsetzung  -  Gibt's in diesem Jahr ein Lichtenfelser Schützenfest? 
 

Auch in diesem Jahr zwei Feuerwerke geplant 
Natürlich müssen auch ein Sicherheitsdienst beauftragt, zwei Feuerwerke bestellt und Feuerwehrleute sowie Mitar-
beiter des Roten Kreuzes zur Sicherheit der Besucher eingeplant werden, betonte der Schützenmeister. Natürlich ist 
auch das Abhalten des traditionellen Hauptschießens während des Schützenfestes geplant. Und auch die Schützen-
könige der Herren, Damen und Jugend sollen nach drei Jahren wieder ermittelt werden. 
Die Schützengesellschaft sei zuversichtlich, dass das Schützenfest nicht ein weiteres Mal ausfällt, sondern dass es 
nach einer hoffentlich baldigen Eindämmung der Corona-Pandemie vom 8. bis 17. Juli stattfinden könne, machte 
der Schützenmeister deutlich. Darüber wäre nicht nur die Schützengesellschaft erfreut und wären die Schausteller 
und Kapellen erleichtert. Auch die Bevölkerung wäre nach der entbehrungsreichen Corona-Zeit sicher froh, das 
Schützenfest wieder einmal unbeschwert erleben und genießen zu können. 
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Bilder und Text: 1.Schützenmeister Erwin Kalb 

 

Viele fleißige Hände waren zur Hand 
 

Fleißige Hände hatten am 7.1.2022 sich Zeit genommen unsere Stände gründlichst zu reinigen. 20 Perso-
nen waren im Einsatz um die Stände komplett zu reinigen, die Bleireste zu entfernen, Filter zu wechseln, 
Seilzüge zu installieren und Seilzüge zu warten.  

Auch die Vereinswaffen wurden alle überprüft und gewartet, die Fenster geputzt, etc. etc. !  

Herzlichen Dank allen Teilnehmern dieser Aktion, die in Summe ca. 60 Arbeitsstunden geopfert haben um 
unsere Stände in Ordnung zu halten. 

Wie üblich gab`s natürlich auch eine flüssige Stärkung für die Aktiven! 

 

Filterwechsel im 

Pistolenstand 

Die Zuganlagen bedürfen     

besonderer Pflege und Wartung 

Fortsetzung 

nächste Seite 
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Fortsetzung  -  Arbeitsdienst 

Pflege der 

Vereinswaffen 

Die Damen reinigen Böden 

und Fenster 

Jugend im Einsatz 

Arbeit will geplant sein…. 
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Text und Bild: Peter Hoja 1.Schriftführer 

 

Horst Gräber feiert einen „Runden“ 

Es ist kaum zu glauben – aber Horst musste erst seinen 70. Geburtstag feiern, um einmal am Rosenmontag 

Geburtstag zu haben. 

Horst hat sich bei der Erweiterung und Sanierung der Schießstände in den Jahren 2020 und 2021 große Ver-

dienste erworben. Ohne seine ständig anwesenden fachmännischen Augen, hätten sich die Baumaßnahmen 

sicher nicht so reibungslos durchführen lassen. 

Coronabedingt konnte sich zur Gratulation nur eine kleine Gruppe von Schützenschwestern und Schützen-
brüdern einfinden. Mit einer deftigen Brotzeit und natürlich auch Faschingskrapfen bedankte sich das 
„Geburtstagskind“ bei den Gratalanten. 

Im Namen der gesamten Schützengesellschaft 

Herzlichen Glückwunsch 
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Text: Peter Hoja 1.Schriftführer     Bilder: Markus Brandmeier 

70. Geburtstag von 1. Schützenmeister Erwin Kalb 

Im Kreise der Familie, von Freunden und Schützen feierte unser 1.Schützenmeister Erwin Kalb am Ostersamstag im 

Schützenhaus Saal nachträglich (31.3.) seinen „Runden“. Dieter Brandmeier überraschte wieder mit seiner Orgel und 

die anwesenden Schützen stimmten in den Gratulationschor ein. 

Wir alle gratulieren recht herzlich zum Geburtstag 
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Das ist Neu im Luftdruckstand 

Im Luftdruckstand wurde von    

Florian Dehler eine neue DISAG 

Anlage mit Tablet Technik         

installiert 
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Bayerische Meisterschaft im Sportschießen 

Als einer der wenigen Wettbewerbe, in diesem Jahr, konnte Ende November die Bayerische Meisterschaft 

im 300-Meter-Gewehr ausgetragen werden. 

Auf den völlig offenen Schießständen im oberpfälzischen Friedenfels, trafen sich die Weitdistanzspezialis-

ten unter strengen Hygieneauflagen, um ihr Können zu messen. 

Trotz nahezu gänzlich fehlender Trainingsmöglichkeiten, in diesem Jahr, gelang es unserem 1.Sportleiter 

Christian Thiel, in 2 Disziplinen den 3.Platz und damit die Bronzemedaille zu erreichen. 

„Hier macht sich die jahrelange Erfahrung bezahlt und hätte nicht in der dritten Disziplin meine Sportwaf-
fe eine Störung gehabt, so wäre sicher auch da etwas möglich gewesen“, so der erfolgreiche Teilnehmer. 
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Bericht und Bild: mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret 

 

Lichtenfelser Scharfschützen sehr erfolgreich 

bei den Bezirksmeisterschaften 15 Mal auf dem Siegerpodest gestanden  

 

Während in den beiden vergangenen Jahren Corona-bedingt der Schießbetrieb stark eingeschränkt war 

und die meisten Meisterschaften ausfallen mussten, konnten die Bezirksmeisterschaften 2022 des Bund 

Deutscher Sportschützen (BDS) in den Standarddisziplinen Langwaffe und Kurzwaffe trotz Corona im 

Februar auf der Schießanlage Kunigundenruh in Bamberg stattfinden. Wie schon in den letzten Jahren 

zielten die heimischen Schützen wieder sehr gut, so dass die Erfolge nicht ausblieben. Erfreut stellte der 1. 

Schützenmeister Erwin Kalb der Kgl. Privil. Scharfschützengesellschaft Lichtenfels bei der Siegerehrung 

fest, dass die erfolgreichen Lichtenfelser Schützen gleich 15 Mal auf dem Siegerpodest standen und sich 

fünf erste, sechs zweite und vier dritte Plätze erkämpften.  

 
Der BDS-Beauftragte und stellvertretende Sportleiter Horst Göring (li.) und der 1. Schützenmeister Erwin Kalb 

(re.) beglückwünschten die erfolgreichen Schützen der Bezirksmeisterschaft: Lukas Büttner, Michael Carter, Daniel 

Weinmann, Stefan Gerber, Frank Beyer, Christian Thiel, Andreas Nawrocki und Michael Haas (2.-9. v. li.). 

   
Fortsetzung nächste Seite 



„Des Bläddla“ Nr. 55  Seite 20 

 

 

Fortsetzung BDS BM 
 
 

Die erfolgreichen Schützen der BDS-Bezirksmeisterschaft: 

Frank Beyer (Schützenklasse): 2. Platz: 100 m Präzision ZF Selbstlader,  

2. Platz: 100 m Fertigkeit Selbstlader 

Lukas Büttner (Schützenklasse): 2. Platz: 50 m Fertigkeit Selbstlader,  

3. Platz: 25 m Revolver .357 Magnum 

Michael Carter (Schützenklasse): 3. Platz: 50 m Fertigkeit Selbstlader 

Stefan Gerber (Schützenklasse): 1. Platz: 50 m Fertigkeit Selbstlader 

Michael Haas (Seniorenklasse): 2. Platz: 25 m Präzision Pistole 9 mm,  

2. Platz: 25 m Kombi Pistole 9 mm, 2. Platz: 25 m Kombi Revolver .357 Magnum,  

3. Platz: 25 m Präzision Revolver .357 Magnum 

Andreas Nawrocki (Seniorenklasse): 1. Platz: 25 m Präzision Dienstsportpistole,  

2. Platz: 25 m Präzision Revolver über .38 

Christian Thiel (Altersklasse): 1. Platz: 100 m Präzision Jagdgewehr,  

1. Platz: 100 m Präzision ZF Selbstlader 

Daniel Weinmann (Schützenklasse): 1. Platz: 100 m Präzision ZF 

 

Herzlichen Glückwunsch 
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Bericht und Bild: mit freundlicher Genehmigung von Regine Blümig Pressesprecherin SV Meeder 

Teilnahme am Ordonanzschießen des Schützenvereins Meeder 
 

Zum 21. Mal trafen sich Schützen aus elf Vereinen zum beliebten Ordonanzgewehrschießen bei strahlendem  

Sonnenschein im Schützenhaus Meeder. 38 Teilnehmer stellten sich in einem fairen Wettkampf den verschiedenen 

 Schießdisziplinen unter 3G-Corona-Bedingungen an den Schießständen.  

Auch das beliebte Begleitprogramm „Axtwerfen“ fand wieder großen Anklang. In der sich anschließenden Sieger 

ehrung dankten Oberschützenmeister Matthias Blümig und 1. Schützenmeister Karl-Heinz Blümig allen Schützen 

freunden für ihr vorbildliches Verhalten und die immer zahlreiche Teilnahme an den Schießen des Meederer  

Schützenvereins. Den Siegern der einzelnen Disziplinen winkten viele attraktive Preise. Bei frühlingshaften  

Temperaturen klang die Veranstaltung mit einem gemeinsamen Essen im Freien aus. 

In den Disziplinen Ordonanzgewehr (Militärgewehre bis Modelljahr 1945, zum größten Teil über hundert Jahre  

alt), Offene Klasse (mit Zielfernrohr) und Axtwerfen mit der Doppelaxt gab es folgende Ergebnisse: 
 

Ordonanzgewehr:    

1. Gildner, Manfred, SG Coburg, 93,2 Ringe; 2. Heft, Matthias, SSG Lichtenfels, 93,1 Ringe;                                  
3. Böttcher, Holger, SG Veilsdorf, 93,0 Ringe     

Offene Klasse (mit Zielfernrohr): 

1. Backert, Christian, SV Meeder, 89,2 Ringe; 2. Schwarz, Frank, SSG Lichtenfels, 89,0 Ringe;                               
3. Blümig, Karl-Heinz, SV Meeder, 87,0 Ringe 

Mannschaftswertung: 

1. SV Meeder 1 (Blümig, Karl-Heinz; Blümig, Matthias; Backert, Christian), 259,3 Ringe                                        
2. SG Coburg 1 (Gildner, Manfred; Gottfried, Martin; Blasberg, Chrsitian), 258,4 Ringe                                            
3. SSG Lichtenfels 1 (Heft, Matthias; Herbst, Robert; Schwarz, Frank), 258,3 Ringe 

Axtwerfen mit der Doppelaxt: 

1. Schöpf, Rudi, SG Bad Neustadt; 2. Schwarz, Frank; ebenfalls 2. Herbst, Robert, SSG Lichtenfels 
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Bericht und Bild: Uwe Matzner 2.Schützenmeister 

Hervorragende Titel und Platzierungen der Lichtenfelser Westernschützen bei der 

diesjährigen Bayerischen Meisterschaft im Westernschießen 

Bei der diesjährigen Bayerischen Meisterschaft im Westernschießen in Schweinfurt haben die Cowboys und 

Cowgirls der Westernabteilung der Kgl. privil. Scharfschützengesellschaft Lichtenfels, den „Light Rock Cowboys“, 

wieder hervorragende Titel und Platzierungen erringen können. 

Martin Roppelt konnte in der Kategorie „Cowboy“ den 1. Platz und damit die Bayerische  Meisterschaft in seiner 

Altersklasse einfahren. Darüber hinaus war er auch zum 5. Mal in Folge bester Schütze in diesem Turnier (Overall-

Sieger). 

In der Klasse „Senioren“ konnte sich Uwe Matzner den 2. Platz sichern. 

Bei den Damen war es Edith Matzner in der Klasse „Ladies 49er“ die sich einen 3. Platz sicherte und Helgard Frei-

gang welche sich einen 4. Platz in der Kategorie „Ladies Senior“ erkämpfte. 

Jeweils den 3. Platz in ihrer jeweiligen Wettkampfklasse der Herren konnten sich Werner Simon, Matthias Knabner 
und Jürgen Freigang sichern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l. Landessportleiter Jürgen Ott, Matthias Knabner, Werner Simon, Martin Roppelt, Holger Otto,  

Uwe und Edith Matzner. Es fehlen Helgard und Jürgen Freigang. 
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Text und Bilder: Peter Hoja 1.Schriftführer 

„Winterwanderung“ über die Mainwiesen 

Pünktlich zum Abmarsch um 14.00 Uhr brach die Sonne durch die Wolken, niemand hatte wohl mehr da-

mit gerechnet, dass nach tagelangem Regen eine „trockene“ Winterwanderung möglich sein wird. 

Nur die geplante Wanderstrecke durch das 
Lichtenfelser Flussbad musste etwas modi-
fiziert werden, denn der gesamte Flussbad-
bereich war ein Teil des Maines geworden 
und die angrenzenden Mainwiesen waren 
ein einziger großer See. 

So genossen die „Wanderer“ dann die Son-
nenstrahlen bis zur Einkehr in der Gastwirt-
schaft „Zum Dümpfelschöpfer“ in der Lich-
tenfelser Innenstadt. 
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Bericht: Peter Hoja 1.Schriftführer  Bilder: Horst Göring und Markus Brandmeier 

Endlich wieder Osterschießen ! 

Nachdem das trad. Osterschießen coronabedingt 2 Jahre ausfallen musste, fand am Gründonnerstag dieses 

nun wieder mit einer sehr guten Beteiligung von 52 Schützen und Schützendamen statt. 

Erster Schützenmeister Erwin Kalb bedankte sich beim 2.Sportleiter Horst Göring für die kurzfristig über-

nommene Durchführung dieses Sonderschießens, nachdem die bisherigen Organisatoren Peter und Birgit 

Hoja krankheitsbedingt ausgefallen waren. 

Sieger des Osterschiessens wurde Alexander Ax mit 43 von 50 möglichen Ringen, den 2.Rang mit 42 

Ringen belegte Lukas Stettner und den 3.Rang mit 39 Ringen Lothar Leepa. Einen Trostpreis für die we-

nigsten Ringe erhielt Caroline Woock. 

Damit aber niemand ohne Osterpräsent nach Hause gehen musste war der „Gabentisch“ wieder sehr reich-

lich ausgestattet. 
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Trainingszeiten: 

 
 

Jugendabteilung 
 

Das Jugendtraining mit Luftdruckwaffen und   
Kleinkaliber findet jeden Freitag von 16.00 Uhr bis 

18.00 Uhr in der Schießanlage statt.  

Die Jugend der Bogenabteilung trifft sich auch am   

Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr.  

 
 
 
 
 
 

 
 
 

Die nächsten wichtigen Termine 
.  

Mi. 11.05 Vorschießen Ordonanzschießen 

Sa. 14.05. Ordonanz– und Feuerstutzenschießen 

So. 15.05. Bezirksversammlung in Sonneberg 

So. 29.05. Gauversammlung in Lichtenfels 

Mo. 30.05. Schützenfest Schießen 

Mo. 06.06. Schützenfest Schießen 

Do. 13.06. Schützenfest Schießen 

Fr.  16.06. Westernschießen Summer Challenge 

Fr.  08.07.  Lichtenfelser Schützen– und Volksfest 

bis So. 17.07. 

 

Im Juni stehen dann auch schon die ersten Schützenfest-

züge bei anderen Schützenvereinen an. Bitte nehmt mög-

lichst an vielen Festzügen teil, denn auch wir wollen 

einen „standesgemäßen“ Festzug. Weitere Informationen 

folgen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Allgemeines Training Donnerstag 19.30-21.30 

DSB-Training 

(kein Großkaliber) 

Dienstag 19.00-21.00 

Großkaliber Samstag 

Sonntag 

14.00-16.00 

09.00-11.30 

Spez. Disziplinen BDS 

(Silhouette, Fallscheiben, 

Mehrdistanz) 

Mittwoch 18.00-20.00 

Westernschießen Dienstag 18.00-21.00 

BdMP (Mehrdistanz) Donnerstag 19.30-21.30 

+ jeden ersten im Monat Samstag 14.00-16.00 

Vorderlader Dienstag 19.00-21.00 

Bogenschießen:   

Erwachsene Freitag 18.00-20.00 

   

Jugendabteilung:   

Luftgewehr/ -pistole Freitag 16.00-18.00 

Kleinkaliber Freitag 16.00-18.00 

Bogenschießen Freitag 16.00-18.00 
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Neues und Bekanntes zur Arbeitsdienstumlage 
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Information vom BSSB zu 

„Mein BSSB“ 

nach langer Planung ging vor kurzem das neue Webportal des BSSB online. Vielleicht haben Sie die neuen Seiten 

bereits besucht und sind auch schon auf die neue Plattform „Mein BSSB“ gestoßen. Mit dieser E-Mail möchten wir 

Sie über diese Plattform und ihre Möglichkeiten informieren. 

Über „Mein BSSB“ hat nun jedes Mitglied die Möglichkeit, seine Daten selbst zu verwalten. Beispielsweise sind die 

Namensänderung (z.B. bei Heirat) oder die Änderung von Startrechten nun unkompliziert über „Mein BSSB“ mög-

lich. Die aufwändige Beantragung von Änderungen mit Papieranträgen über Verein und Gau bis hin zum BSSB ist 

damit nicht mehr zwingend notwendig. Die Änderungsanträge werden direkt von der Plattform an den BSSB über-

mittelt, dort verarbeitet und ins ZMI übernommen. 

Dies ist ein wichtiger Schritt hin zur Digitalisierung und wird zu einer Entlastung auf allen Ebenen vom Verein bis 

hin zum Verband beitragen, da somit Zeit aber auch Porto- und Papierkosten gespart werden können. 

Natürlich ist auch die herkömmliche Methode, unterschriebene Anträge über Verein und Gau einzureichen, weiterhin 

möglich. 

Es besteht nun auch die Möglichkeit, komplett auf den physischen Schützenausweis zu verzichten, da über „Mein 

BSSB“ der digitale Schützenausweis angezeigt werden kann. Aktuell wird für jedes neue Mitglied automatisch ein 

Schützenausweis gedruckt und versandt. Zukünftig soll eine Möglichkeit geschaffen werden, dass bereits bei Neuan-

lage eines Mitgliedes im ZMI auf die Passproduktion verzichtet werden kann. In diesem Fall wird für dieses Mitglied 

kein Ausweis gedruckt. Natürlich kann auf Wunsch ein herkömmlicher Schützenausweis erstellt und versandt wer-

den. 

Auch Zweitvereinseinträge können nun über „Mein BSSB“ direkt vom Mitglied verwaltet werden. Die Änderung 

von Startrechten ist damit jederzeit möglich. Natürlich werden diese Änderungen, wie bisher, erst zu Beginn des neu-

en Sportjahres wirksam. 

Bei weiteren Fragen rund um das Thema „Mein BSSB“ stehen wir gerne unter  webportal@bssb.bayern  zur Verfü-

gung. 

Mit freundlichen Schützengrüßen 

Tobias Hartl 

Sachbearbeiter für 

Bedürfnisbescheinigungen / Mitglieder- & Passdatenverwaltung 

Homepage  www.bssb.de 
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Wir begrüßen als neue Mitglieder: 

A
k
ti

v
it

as
 

Ju
g
en

d
 

Hans Birger, Lichtenfels 

Tim Gagel, Bad Staffelstein 

Björn Gerken, Coburg 

Gabriele Huller, Neustadt/Co. 

Marco Krapp, Bad Staffelstein 

Florian Osterberg, Michelau-Lettenreuth 

Holger Otto, Schweinfurt 

Michael Prommer, Hochstadt 

Alexandra Rudel, Bamberg 

Sven Schlangenhaft, Münchsteinach 

Klaus Dieter Seidel, Küps 

Andreas Sonnabend, Michelau 

Helmut Steigerwald, Röthlein 

Thomas Unrein, Bad Staffelstein 

Lars Wagner, Mitwitz 

Eliah Antonzek, Lichtenfels-Buch am Forst 

Sam Göhring, Marktzeuln 

Lea Werner, Lichtenfels-Schney 

 
Stefan Heft  verstorben 23.10.2021  Mitglied seit 1.7.1962 

 

Konrad Schwab  verstorben 11.12.2021  Mitglied seit 1.1.1988 

 

Knut Kolbe  verstorben 27.12.2021  Mitglied seit 1.1.2021 

Wir gedenken unserer verstorbenen Mitglieder: 
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Regenschirm, denn leider bleibt es an unseren Schützenzü-

gen nicht immer trocken. Damit wir auch dann „königlich“ auf-

treten, gibt es einen grün/weißen Regenschirm mit dem Emb-

lem unserer Schützengesellschaft und Holzgriff. 

€  20,00  

Gesellschaftsabzeichen  

für die Schützenuniform und das Dirndl 

 

Schützenchronik unserer Gesellschaft. Mit ausführlicher 

Darstellung des über 600 jährigen Schützenwesens in Lichtenfels. 

Vorstellung der Sportabteilungen und des geselligen Lebens der 

Lichtenfelser Scharfschützen. Viele einmalige Bilder auf 190 Sei-

ten und das ganze ohne jede Werbung. Auch als passendes Ge-

schenk für Geburtstage, Weihnachten oder einfach so. 

€ 36,00 

Alle diese Artikel sind über E-Mail: schuetzenshop@yahoo.de erhältlich. 

Ihr bekommt nach der Bestellung die Nachricht, wann und wo ihr die Artikel 

abholen könnt. Oder ruft Andrea Kotschenreuther unter 0175/5608967 an. 

Die Artikel der Bogenabteilung werden von der Bogenabteilung selbst vertrieben. 

 
Baseball Cap  Größe einstellbar 

mit Emblem unserer Schützengesellschaft 

€  15,00 
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Bezugsquellen 

Für die Damen: 

Dirndl über Damenleiterin 

 Michaela Brandmeier 

Für die Herren: 

Schützenuniform Firma Kümmet in Kronach 

und Schützenhut grün bitte einen Termin vereinbaren 

 Tel. 09261 / 3521 

Feder für den Schützenhut Firma Fritzmann Seubelsdorf 

 über Dieter Brandmeier 

Schützenkrawatte mit Emblem € 10,00 

 

 

 

Für die Abteilungen: 

 Shirt der Großkaliberschützen

 €  43,00  

 

 

  

  

 

 Shirt grün mit Emblem  

 für Aufsicht usw. 

 € 20,00 
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